
2 Personalstruktur 

 

2.1 Gesamtpersonalstand 

Gesamtpersonalstand der Stadt Wien 

Im Folgenden erhalten Sie einen Überblick über den Gesamtpersonalstand der Stadt Wien. Er 

zeigt die Gesamtsumme aller Beschäftigten mit und ohne Dienstleistung. Es wird nach 

Vollzeitäquivalenten (VZÄ1) und Personen unterschieden. 

                                                               

1 Bei VZÄ werden die Wochenstundenverpflichtungen unter Berücksichtigung des 

Beschäftigungsausmaßes in % aller Beschäftigten in Vollbeschäftigtenzahlen umgerechnet. 



Personalstand Gesamt 2021-2023 VZÄ 

 

Personalstand 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 63.276 63.343 63.513 

Mag. i. e. S. 32.521 32.907 33.147 

WiGev 29.112 28.826 28.742 

WW 797 804 831 

WK 495 496 510 

Sonstige 

Bereiche 351 311 283 

Personalstand 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 67.270 67.456 67.848 

Mag. i. e. S. 34.261 34.678 35.019 

WiGev 31.308 31.112 31.147 

WW 810 817 847 

WK 497 498 512 

Sonstige Bereiche 394 351 323 

Personalstand 2021-2023 Personen 

 

  



Personalstand Frauen 

 

Personalstand Frauen 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 39.676 39.649 39.786 

Mag. i. e. S. 18.173 18.405 18.605 

WiGev 20.847 20.602 20.523 

WW 396 405 427 

WK 48 52 54 

Sonstige Bereiche 212 186 176 

Personalstand Frauen 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand Frauen 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 43.314 43.366 43.676 

Mag. i. e. S. 19.798 20.050 20.334 

WiGev 22.816 22.632 22.641 

WW 408 416 441 

WK 50 54 56 

Sonstige Bereiche 242 214 204 

Personalstand Frauen 2021-2023 Personen 

 

  



Personalstand Männer 

 

Personalstand Männer 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 23.600 23.694 23.728 

Mag. i. e. S. 14.348 14.502 14.542 

WiGev 8.265 8.224 8.219 

WW 401 400 404 

WK 447 444 456 

Sonstige Bereiche 139 125 107 

Personalstand Männer 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand Männer 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 23.956 24.090 24.172 

Mag. i. e. S. 14.463 14.628 14.685 

WiGev 8.492 8.480 8.506 

WW 402 401 406 

WK 447 444 456 

Sonstige Bereiche 152 137 119 

Personalstand Männer 2021-2023 Personen 

 

  



Beamt*innen 

 

Personalstand Beamt*innen 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 14.054 12.960 11.806 

Mag. i. e. S. 8.773 8.159 7.517 

WiGev 4.632 4.198 3.731 

WW 295 280 270 

WK 215 194 177 

Sonstige Bereiche 140 128 111 

Personalstand Beamt*innen 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand Beamt*innen 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 14.522 13.399 12.218 

Mag. i. e. S. 8.976 8.352 7.695 

WiGev 4.887 4.434 3.954 

WW 298 283 273 

WK 216 195 178 

Sonstige Bereiche 145 135 118 

Personalstand Beamt*innen 2021-2023 Personen 

 

 

 

  



Vertragsbedienstete nach der VBO 1995 

 

Personalstand Vertragsbedienstete nach der VBO 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 34.025 30.571 28.426 

Mag. i. e. S. 16.551 15.515 14.556 

WiGev 16.642 14.266 13.107 

WW 402 395 379 

WK 218 217 219 

Sonstige Bereiche 212 180 166 

Personalstand Vertragsbedienstete nach der VBO 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand Vertragsbedienstete nach der VBO 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 36.793 33.067 30.791 

Mag. i. e. S. 17.769 16.641 15.624 

WiGev 18.143 15.590 14.357 

WW 412 405 391 

WK 220 218 220 

Sonstige Bereiche 249 213 199 

Personalstand Vertragsbedienstete nach der VBO 2021-2023 Personen 

 



Bedienstete nach dem W-BedG 

 

Personalstand Bedienstete nach dem W-BedG 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 15.197 19.812 23.281 

Mag. i. e. S. 7.197 9.233 11.075 

WiGev 7.839 10.363 11.904 

WW 100 129 182 

WK 61 85 114 

Sonstige Bereiche 0 3 5 

Personalstand Bedienstete nach dem W-BedG 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand Bedienstete nach dem W-BedG 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 15.955 20.990 24.839 

Mag. i. e. S. 7.516 9.685 11.700 

WiGev 8.278 11.088 12.836 

WW 100 129 183 

WK 61 85 114 

Sonstige Bereiche 0 3 6 

Personalstand Bedienstete nach dem W-BedG 2021-2023 Personen 

 

Gesamtpersonalstand mit Dienstleistung 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Gesamtsumme aller Bediensteten mit Dienstleistung, 

ausgenommen jene, die sich zum Stichtag im Karenzurlaub oder in Elternkarenz befunden, 

Präsenz- oder Zivildienst geleistet oder ein Freijahr bzw. Freiquartal in Anspruch genommen 

haben.  



 

Personalstand Gesamtpersonalstand mit Dienstleistung 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 59.930 60.033 60.240 

Mag. i. e. S. 30.811 31.165 31.435 

WiGev 27.574 27.355 27.268 

WW 734 738 781 

WK 488 490 496 

Sonstige Bereiche 323 285 260 

Personalstand Gesamtpersonalstand mit Dienstleistung 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand Gesamtpersonalstand mit Dienstleistung 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 63.753 63.978 64.416 

Mag. i. e. S. 32.487 32.882 33.260 

WiGev 29.666 29.531 29.565 

WW 746 749 795 

WK 490 492 498 

Sonstige Bereiche 364 324 298 

Personalstand Gesamtpersonalstand mit Dienstleistung 2021-2023 Personen 

 

Gesamtpersonalstand ohne Dienstleistung 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Gesamtsumme aller Bediensteten ohne Dienstleistung, also 

jene, die sich zum Stichtag im Karenzurlaub oder in Elternkarenz befunden, Präsenz- oder 

Zivildienst geleistet oder ein Freijahr bzw. Freiquartal in Anspruch genommen haben. 



 

Personalstand Gesamtpersonalstand ohne Dienstleistung 2021-2023 VZÄ 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 3.347 3.310 3.274 

Mag. i. e. S. 1.710 1.742 1.712 

WiGev 1.539 1.471 1.474 

WW 63 66 50 

WK 7 6 14 

Sonstige Bereiche 28 25 23 

Personalstand Gesamtpersonalstand ohne Dienstleistung 2021-2023 VZÄ 



 

Personalstand Gesamtpersonalstand ohne Dienstleistung 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 3.517 3.478 3.432 

Mag. i. e. S. 1.774 1.796 1.759 

WiGev 1.642 1.581 1.582 

WW 64 68 52 

WK 7 6 14 

Sonstige Bereiche 30 27 25 

Personalstand Gesamtpersonalstand ohne Dienstleistung 2021-2023 Personen 

 

2.2 Bedienstetengruppen, Modellfunktionen und 

Berufsfamilien 

Berufsbilder 

Die durch die Stadt Wien wahrzunehmenden Aufgabengebiete sind äußerst vielschichtig. 

Demgemäß stellen die von den einzelnen Bereichen der Stadtverwaltung zu erfüllenden 

Aufgaben unterschiedlichste Anforderungen an die Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie die 



Ausbildung und Qualifikation der Bediensteten. Dies hat eine Vielfalt an verschiedenen 

Berufsbildern zur Folge. Diese Berufsbilder lassen sich zu Berufsgruppen zusammenfassen. 

 

Bedienstetengruppen 

Die für die Verwaltung der Stadt Wien relevanten Berufsgruppen sind für Dienstverhältnisse, 

die vor dem 1.1.2018 begründet wurden, in der Anlage 1 zur Besoldungsordnung 1994 

geregelt und werden Bedienstetengruppen (für die Beamt*innen der Stadt Wien auch 

Beamtengruppen) genannt. Es sind über 250 unterschiedliche Bedienstetengruppen 

angeführt. Die Einreihung in eine Bedienstetengruppe ist mit der Zuordnung zu einem 

Gehaltsschema und einer Verwendungsgruppe verbunden.  

 

Berufsfamilien, Modellfunktionen und Modellstellen 

Für Bedienstete, die ab 1.1.2018 neu in ein Dienstverhältnis zur Gemeinde Wien 

aufgenommen wurden, sowie für Umsteiger*innen in das neue Dienst- und Besoldungsrecht 

gilt die im Rahmen der Dienstrechts- und Besoldungsreform geschaffene neue Systematik des 

Wiener Bedienstetengesetzes (W-BedG). Diese basiert auf den Ergebnissen einer 

umfassenden Funktionsbewertung, bei der sämtliche Stellen an Hand von Anforderungsarten 

wie z. B. Wirkungsbereich, Entscheidungskompetenz und körperliche oder psychische 

Beanspruchung analysiert und einer Berufsfamilie, Modellfunktion bzw. Modellstelle 

zugeordnet wurden. Dadurch wird eine gendergerechte, diskriminierungsfreie und 

transparente Entlohnung der mit dem jeweiligen Arbeitsplatz bzw. Dienstposten verbundenen 

Funktionen und Tätigkeiten sichergestellt. Diese insgesamt 33 für die Stadt Wien relevanten 

Berufsfamilien sind in der Anlage 1 zum W-BedG geregelt. Gemäß den Bestimmungen der 

Modellstellen-Verordnung werden die Modellstellen den Modellfunktionen und weiters 

jeweils einem Gehaltsschema und einem Gehaltsband zugeordnet.  

 

Vor dem Hintergrund der sich ändernden berufsrechtlichen Rahmenbedingungen, laufenden 

organisatorischen Anpassungen innerhalb des Magistrates und dem Umstand, dass das neue 

Besoldungssystem der Stadt Wien in stärkerem Ausmaß funktionsorientiert ausgerichtet ist, ist 

das bestehende System laufend anzupassen bzw. weiter zu entwickeln.   

 

Umstieg in das Wiener Bedienstetengesetz 

Der Umstieg in das W-BedG ist seit 1.4.2021 für alle Bediensteten mit einem aufrechten 

Dienstverhältnis zur Stadt Wien möglich, die vor dem 1.1.2018 in dieses Dienstverhältnis nach 

der Vertragsbedienstetenordnung 1995 (VBO) oder der Dienstordnung 1994 (DO) 

aufgenommen wurden. Bedienstete, die ihr Interesse am Umstieg bis 30.6.2021 bekannt 

gaben, konnten auch rückwirkend ab 1.4.2021 umsteigen.  



 

Im Berichtszeitraum bekundeten 410 Bedienstete ihr Interesse am Umstieg, davon waren 292 

Frauen und 118 Männer. 285 der insgesamt 410 Bediensteten waren im WiGev tätig. 363 

Bedienstete haben wirksame Umstiegserklärungen abgegeben. Bisher wurden 2.351 

Umstiege durchgeführt.  

 

Die nachfolgende Darstellung zeigt die fünf Bedienstetengruppen mit der größten Anzahl an 

einem Umstieg interessierten Bediensteten:  

 

Top 5 Bedienstetengruppen 2023 

Bedienstetengruppe Personen 

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflege 166 

Kanzleibedienstete 22 

Oberaufseher*innen 22 

Bedienstete des gehobenen med.-techn.Dienstes 15 

Pflegefachassistent*innen 14 

Top 5 Bedienstetengruppen 2023 

 



Ausbildung und Qualifikation der Bediensteten. Dies hat eine Vielfalt an verschiedenen 

Berufsbildern zur Folge. Diese Berufsbilder lassen sich zu Berufsgruppen zusammenfassen. 

 

Bedienstetengruppen 

Die für die Verwaltung der Stadt Wien relevanten Berufsgruppen sind für Dienstverhältnisse, 

die vor dem 1.1.2018 begründet wurden, in der Anlage 1 zur Besoldungsordnung 1994 

geregelt und werden Bedienstetengruppen (für die Beamt*innen der Stadt Wien auch 

Beamtengruppen) genannt. Es sind über 250 unterschiedliche Bedienstetengruppen 

angeführt. Die Einreihung in eine Bedienstetengruppe ist mit der Zuordnung zu einem 

Gehaltsschema und einer Verwendungsgruppe verbunden.  

 

Berufsfamilien, Modellfunktionen und Modellstellen 

Für Bedienstete, die ab 1.1.2018 neu in ein Dienstverhältnis zur Gemeinde Wien 

aufgenommen wurden, sowie für Umsteiger*innen in das neue Dienst- und Besoldungsrecht 

gilt die im Rahmen der Dienstrechts- und Besoldungsreform geschaffene neue Systematik des 

Wiener Bedienstetengesetzes (W-BedG). Diese basiert auf den Ergebnissen einer 

umfassenden Funktionsbewertung, bei der sämtliche Stellen an Hand von Anforderungsarten 

wie z. B. Wirkungsbereich, Entscheidungskompetenz und körperliche oder psychische 

Beanspruchung analysiert und einer Berufsfamilie, Modellfunktion bzw. Modellstelle 

zugeordnet wurden. Dadurch wird eine gendergerechte, diskriminierungsfreie und 

transparente Entlohnung der mit dem jeweiligen Arbeitsplatz bzw. Dienstposten verbundenen 

Funktionen und Tätigkeiten sichergestellt. Diese insgesamt 33 für die Stadt Wien relevanten 

Berufsfamilien sind in der Anlage 1 zum W-BedG geregelt. Gemäß den Bestimmungen der 

Modellstellen-Verordnung werden die Modellstellen den Modellfunktionen und weiters 

jeweils einem Gehaltsschema und einem Gehaltsband zugeordnet.  

 

Vor dem Hintergrund der sich ändernden berufsrechtlichen Rahmenbedingungen, laufenden 

organisatorischen Anpassungen innerhalb des Magistrates und dem Umstand, dass das neue 

Besoldungssystem der Stadt Wien in stärkerem Ausmaß funktionsorientiert ausgerichtet ist, ist 

das bestehende System laufend anzupassen bzw. weiter zu entwickeln.   

 

Umstieg in das Wiener Bedienstetengesetz 

Der Umstieg in das W-BedG ist seit 1.4.2021 für alle Bediensteten mit einem aufrechten 

Dienstverhältnis zur Stadt Wien möglich, die vor dem 1.1.2018 in dieses Dienstverhältnis nach 

der Vertragsbedienstetenordnung 1995 (VBO) oder der Dienstordnung 1994 (DO) 

aufgenommen wurden. Bedienstete, die ihr Interesse am Umstieg bis 30.6.2021 bekannt 

gaben, konnten auch rückwirkend ab 1.4.2021 umsteigen.  



Die zehn größten Berufsfamilien 

Die nachfolgende Darstellung orientiert sich an der neuen Systematik des W-BedG. Die 

überwiegende Zahl der Bediensteten, die noch dem alten Besoldungssystem unterliegen, 

wurde für diese Darstellung ebenfalls den neuen Berufsfamilien zugeordnet. 

 

Top 10 Berufsfamilien 2023 

Berufsfamilie Personen 

Verwaltung/Administration 12.166 

Pflege 12.096 

Kindergarten 8.463 

Versorgungs- und Betreuungsdienste 6.376 

Technik 5.155 

Medizinische, therapeutische und diagnostische Gesundheitsberufe (MTDG) 3.803 

Führung Allgemein 2.500 

Infrastruktur 2.377 

Spitalsärztlicher Dienst 2.089 

Feuerwehr 1.737 

Top 10 Berufsfamilien 2023 

 



Top 10 Berufsfamilien Frauen 2023 

 

Top 10 Berufsfamilien Frauen 2023 

Berufsfamilie Personen 

Pflege 9.787 

Verwaltung/Administration 8.858 

Kindergarten 8.090 

Versorgungs- und Betreuungsdienste 4.481 

Medizinische, therapeutische und diagnostische Gesundheitsberufe (MTDG) 2.863 

Soziale Arbeit/Sozialer Dienst 1.294 

Spitalsärztlicher Dienst 1.199 

Führung Allgemein 1.042 

Technik 843 

Ärztinnen/Ärzte in Ausbildung 834 

Top 10 Berufsfamilien Frauen 2023 

 

  



Top 10 Berufsfamilien Männer 2023 

 

Top 10 Berufsfamilien Männer 2023 

Berufsfamilie Personen 

Technik 4.312 

Verwaltung/Administration 3.308 

Infrastruktur 2.311 

Pflege 2.309 

Versorgungs- und Betreuungsdienste 1.895 

Feuerwehr 1.733 

Führung Allgemein 1.458 

Medizinische, therapeutische und diagnostische Gesundheitsberufe (MTDG) 940 

Spitalsärztlicher Dienst 890 

Informations-/Kommunikationstechnologie 805 

Top 10 Berufsfamilien Männer 2023 

 



2.3 Altersstruktur 

Durchschnittsalter der Bediensteten 

Die nachfolgenden Tabellen zeigen das durchschnittliche Alter der Bediensteten der Stadt 

Wien. 

 

Durchschnittsalter 2021-2023 Jahre 

  2021 2022 2023 

Insgesamt 44,10 44,05 43,93 

Mag. i. e. S. 43,82 43,75 43,61 

WiGev 44,24 44,24 44,16 

WW 43,88 43,64 43,66 

WK 46,01 45,83 45,06 

Durchschnittsalter 2021-2023 Jahre 

 

  



Durchschnittsalter Frauen 

 

Durchschnittsalter Frauen 2021-2023 Jahre 

  2021 2022 2023 

Insgesamt 43,73 43,67 43,57 

Mag. i. e. S. 43,23 43,14 42,98 

WiGev 44,07 44,06 44,04 

WW 43,00 42,80 42,54 

WK 41,38 40,92 39,89 

Durchschnittsalter Frauen 2021-2023 Jahre 

 

  



Durchschnittsalter Männer 

 

Durchschnittsalter Männer 2021-2023 Jahre 

  2021 2022 2023 

Insgesamt 44,77 44,72 44,57 

Mag. i. e. S. 44,63 44,57 44,47 

WiGev 44,69 44,70 44,47 

WW 44,74 44,49 44,85 

WK 46,54 46,39 45,67 

Durchschnittsalter Männer 2021-2023 Jahre 

 

  



Altersstruktur der Bediensteten 

Das folgende Diagramm stellt das Alter der Bediensteten in Einzeljahren nach Geschlecht zum 

Stichtag 30.6.2023 dar. Zusätzlich werden jeweils die Anteile der Altersgruppen an der 

Gesamtzahl der weiblichen und männlichen Bediensteten in Prozent angegeben. Zu 

Vergleichszwecken ist im Diagramm auch die Altersstruktur der Bediensteten zum 30.6.2013 

angegeben. 

 

Das Diagramm stellt das Alter der Bediensteten in Einzeljahren nach Geschlecht zum Stichtag 

30.6. dar. Zusätzlich werden die Anteile der Altersgruppen an der Gesamtzahl der weiblichen und 

männlichen Bediensteten ausgegeben. 

 

2.4 Menschen mit Behinderungen 

Integration von Menschen mit Behinderungen 

Die Eingliederung behinderter Menschen in das Erwerbsleben ist eine der wichtigsten 

Voraussetzungen für deren gesellschaftliche Teilhabe. Seit vielen Jahren engagiert sich die 



Stadt Wien als Dienstgeberin in besonderem Maße für die Integration von Menschen mit 

Behinderungen und ermöglicht ihnen durch die Eingliederung auf Dienstposten eine aktive 

Teilnahme am Arbeitsprozess.  

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Anzahl der Personen mit verminderter Erwerbsfähigkeit 

von mindestens 50 Prozent.  

 

Menschen mit Behinderungen 2021-2023 Personen 

 2021 2022 2023 

Insgesamt 1.933 1.869 1.872 

Frauen 1.117 1.065 1.079 

Männer 816 804 793 

Menschen mit Behinderungen 2021-2023 Personen 

 



Altersstruktur der Bediensteten 

Das folgende Diagramm stellt das Alter der Bediensteten in Einzeljahren nach Geschlecht zum 

Stichtag 30.6.2023 dar. Zusätzlich werden jeweils die Anteile der Altersgruppen an der 

Gesamtzahl der weiblichen und männlichen Bediensteten in Prozent angegeben. Zu 

Vergleichszwecken ist im Diagramm auch die Altersstruktur der Bediensteten zum 30.6.2013 

angegeben. 

 

Das Diagramm stellt das Alter der Bediensteten in Einzeljahren nach Geschlecht zum Stichtag 

30.6. dar. Zusätzlich werden die Anteile der Altersgruppen an der Gesamtzahl der weiblichen und 

männlichen Bediensteten ausgegeben. 

 

2.4 Menschen mit Behinderungen 

Integration von Menschen mit Behinderungen 

Die Eingliederung behinderter Menschen in das Erwerbsleben ist eine der wichtigsten 

Voraussetzungen für deren gesellschaftliche Teilhabe. Seit vielen Jahren engagiert sich die 



Die Erfüllung der Beschäftigungspflicht2 gemäß Behinderteneinstellungsgesetz wird seitens 

des Sozialministeriumservices alljährlich für das jeweils vorangegangene Kalenderjahr 

überprüft und war im Jahr 2023 zu 107,1 Prozent gegeben.  

Sonderaktion für Menschen mit Behinderungen 

Seit 1981 besteht eine dauerhafte Sonderaktion zur Aufnahme von begünstigten Personen im 

Sinne des Behinderteneinstellungsgesetzes, in deren Rahmen die behinderten Mitarbeitenden 

den Dienststellen außerhalb deren Dienstpostenplans und auf Kosten eines zentralen Budgets 

in der Magistratsdirektion zugeteilt werden. Diese Vorgangsweise wurde gewählt, da 

behinderungsbedingt nicht immer alle mit der Besetzung eines Dienstpostens verbundenen 

Anforderungen zur Gänze erfüllt werden können und eine erfolgreiche Integration auch eine 

sukzessive Einarbeitungs- und Bewährungsphase mit persönlichen Erfolgserlebnissen 

voraussetzt. Ziele sind die Inklusion und Integration der Mitarbeitenden mit Behinderungen in 

den Arbeitsprozess, die Förderung ihrer Selbständigkeit und die Zufriedenheit aller 

Mitarbeitenden am Arbeitsplatz. Der neuerliche Rückgang der in der Sonderaktion geführten 
Bediensteten ist unter anderem auf die auch in diesem Bereich zu verzeichnenden 
altersbedingten Beendigungen der Dienstverhältnisse zurückzuführen.

2 Laut Behinderteneinstellungsgesetz (§ 1 Abs. 1) sind alle Dienstgeber*innen, die im 

Bundesgebiet 25 oder mehr Dienstnehmer*innen beschäftigen, verpflichtet, auf je 25 

Dienstnehmer*innen eine*n begünstigte*n Behinderte*n (verminderte Erwerbsfähigkeit von 

mindestens 50 Prozent) einzustellen. 



 

 

Im Rahmen der Sonderaktion beschäftigte Personen 

 2021 2022 2023 

Personen 579 573 563 

Im Rahmen der Sonderaktion beschäftigte Personen 
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